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BIS HIERHER UND NICHT WEITER
Im Binnenland das Herz sich sehnt
Dorthin, wo weit das Meer sich dehnt.
Könnt an der Küste fels'gem Stein
Das Wellenspiel wohl schöner sein?
Und doch, es ist nicht bloss ein Spiel,
Die Wellen setzen sich zum Ziel,
Das Land zu stürmen, weit und breit,
Dass es nicht bleib in Ewigkeit. —

Voll Ungestüm, in trotz'gem Sinn
Für sich sie suchen nach Gewinn.
Jedoch schuf jene höhre Macht,
Die solches Mühen nur belacht,
Ein immerwährendes Gebot,
Dass Untergang dem Land nicht droht.
Bis hier heisst's drum, nicht weiter mehr,
Fest steht die Grenze für das Meer;
Zerschellen jede Welle muss,

Mag das bedeuten auch Verdruss.
Der stärkste Trotz nicht weiter kann,
Gesetze hindern ihn daran. —

So stürmt wohl auch das Völkermeer,
Ein ungestümes, trotz'ges Heer.
Es möcht erobern sich das Land,
Doch weist es eine starke Hand
In seine Schranken straff zurück;
Rebellentum bringt niemals Glück! —

Gewährt ist nur noch kurze Frist
Für alles, was da böse ist.
Drum, jener ungestüme Geist,
Der als Zerstörung sich erweist,
Für immer selbst muss untergehn.
Die Küste bleibt, denn sie ist schön,
Und weil das Meer dort ewig singt,
Sein Lied stets durch die Lüfte dringt. S. V.
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